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SCHREIBEN [VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN SCHULT-

HEISS UND RAT VON LUZERN]

"Eöahsten bedurens müössen wier uwch . . . nochmalen berichtten Ja uns bekhla-

gen 3 das so gar khein schriffttliche noch mundtliche anttwurtt uff unsere ge-
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thane so ernstliche auch frundtliche . . . schriben wegen des Eheren ahntastens

halber unsers . . . Mittraths unnd Stattschribers [ K o n r a d III . J Zurlaubens

rechtten begerens gegen dem uwem . . . [Ratsherrn ] Mauritzen ahn der Allmendt

[ =A n der Allmend]  ervollgett . Darumb wier nitt umbgahn khonnen 3

sonders lettst unserm vorgestern schriben gmess unsere hierzu ahnsehenliche

bottschafftten von Oberkheitt unnd gantzer Eherlicher verwandtschafftt wegen

verordnett die sich diser stund unnd hüttigs tags allbereitt bysamen befun¬

den unnd glich ahngentz verreisen wollen . Jnn dem aber als ein Jeder sich

wegfertig machtt wirdt bemelttem unsem . . . Mittrath unnd Stattschriber kundt-

bar gemacht wie Herr Oberster [ Walter ] am Ryn [ =A mrhyn]  verbanden unnd

usserhalb der Statt [ Zug ] mitt Jmme begere zuersprechen ettwas nottwendiger

Sachen wegen . Da zwar der unser als disem Herrn geneigtt sich zu Jmme ver-

fuogtt 3 unnd also Herr Oberster nach frundtlicher begrüössung den unsem Jnn

namen icwerer . . . Oberkheitt wie auch Jnn privatt sonderlich der Herren Schult-

heissen [Johann He l m l i n ] unnd des bemeltten H. ahn der Allmendts Selb¬

sten person wegen fründtlich unnd Eydtgnosisch ersuochtt unnd gebetten , die-

wil disere reden Jnn wynfüöchtte beschechen , auch er ahn der Allmendt schon



allbereitt vor der Oberkheitt ze red gesteltt alles Emsts daruff er hochbe-

thurett nützitt anders von dem unsem dann alle Eher liebs unnd gutts wüssen

noch sagen khönne 3 was dem zuwider von Jme geredt sye Jme leidt unnd rrtüösse

bekhennen das er der warheitt zuwider ghandlett , mitt Villen wohrtten meher

die allhie ohn nott zemelden sonders Jmme Herrn Obersten wol Jngedenok syn
werdend.

Es sye aber üwer . . . auch synes des Herrn Obersten unnd des gesagten ahn der
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Allmendts höchstes pitten und begeren } der unser solche wittleuffigckeitt

unnd grossen imbkosten zu ersparen 3 des begertten rechttstags halber stillzu-

stahn . Es müössen Jn des unsem Ehren schriffttlich auch Mundtlich durch or-
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denliche uweren Raths Annwäldtt gnug beschechen . . . "

1 ) Datum , sowie Absender und Empfänger aufgrund von AH 9/13 ergänzt.
2 ) s . AH 9/13
3 ) Dieser Satz ist bis hieher durchgestrichen.
4 ) Hier bricht das Schreiben ab.

Konzept , von Stadtschreiber Konrad III . Zurlauben AH 71 , 31
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